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!̂  ' ' ̂  ^ . '"'^ ̂ ' " ^" '»erke», d'asi, z»? V ^ c r h Ü t ! > n ^ ^ d ^ ^ ' ' ^ ^ ^ i n c r a l w ä s s e r begam,, »,,d empfiehlt sich z» Vcstrll.msse» dc>scll'en / l '
, / " « / f ^ ^ " l " s ch " ' mit Zi,u,k»pftl>. verschlösse», w°^a , f die N,nn 7 ? ^ ' ' ^ " ^ V e r f ä l s c h u n g u n s e r e r M i » e r a l w « s s e r , sämm.liche / ! ^

! l Z W ^ Z w - r d nach den bew^nEr^^^^^ . ' / Z !̂
h ' l!D W , ^ ^ 7 ^ ? ' ^ " ° a e unter der Form von Heiserkeit, Grippe >d i ! ' ^ . '? l " " " ' ^ " " k h c i t e n der Schleimhaute uberho.pt. m,d H F-D jj»'

N v ^ H ^ D ! ^ " " ^ ^ - " ' ^ ̂  Verdanungsorgane! A p p t t i t l ^ / ' ^ ? ' ^ ^ lm chronischen Bronchialkatarrh, in beginnender M ̂ M
maßi^eit der S t u h l e n t l ^ ^ , ° ^ ' " " ^ l " ""« ^"recheu, fehlerhafte Galllnabso!. n . ^ Z ' " ° r Tr^heit der Verdauung, Magensäure, Nage... I . ^ . M
^, Dcr S r7alor^ ^ 'v / ' ^". 'Werkzeuge,' Vlasenkrampf, Vlasenhän.orrhoide, ^ 7 " " Ps"t"der-Tyste,ne, Hypochondrie, Unregel- ^ M ^ M

^e,uaio>ga„e, Uniegelmasi.gkctt der weiblichen Pc.i.de. Vei Leide» des Lympl , , , d ? ? " / " " " ' ' ^ ' " " « " " " <>>r Harnsäure, Gries-und Sandbildm.g
U^U,^/ M btMMj'N.gcK ^ gichtischen Dyskrasie,, ^ " ^ ' " ' s ^ S k r o p h e l » , V l a ' h h a l ö ,c. I n rheumatischen und

M3er iJonanniHhrnnMc»—

Die Klausner-Quelle

I " der Apotheke des Hen» I . «achw. n. G ch ,b ' ssnd d!. s « ^ ' ° ̂  jcnem von Nohitsch, und crfreut sich
«„s dn, Bestandtheilen der Constautius- Quelle b , i ^ ^ ' ° sogemnntte» Glc ich. „beraer Ze l to l» spu.!il!.. .1 ^ . ' . .

I " der <3,,ra«stalt sind die l./st deuc» H ^ n . . , . , - . . «!«.c!"n! ,^) «°..äthig, welche derselbe
^ v'A^^'"""°"' '«it «ro,c>̂  S p . ^ ^ ^ ^ ^ t c » ^ ^ . . , ^ ^ . ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

wohnhn-l i , „ "" ' " 'b" ' ^ " " " " « d " W"ss°' ">' d« Quelle, wie a„ch be>» lick d N en.oral.tate.. erbat», ,.«d der <3..rort mit ..e...» A « :

A ^ ' m t t c ' l M r ^ ^ ^ die cmgesteMe» Vrunnenarzte Herr » . - . AV. 1 - ^ , .

Meichenberg, auch be.n̂ mc Lohn,.tsch^Wa>:, N e '3ge " ̂  ^ 1 " ' ^ " ' " " ' ^ ' ^ 3 ^ " N 3 ^ n S^7 " ' ^ " p p " ..».erlegten Pferden. Diejenigen ? I
oder an v ^ ' " " " ' " ""f die obigcn die direkte ssahrpostv!Xmg „ach

Vorbenannte Mineral,vasser sind stets von frischer Fnllnng !e. i»" H ^ " ? k " " " ""spN'che.'de,, Daran , ? , " " ^ " ' " ' " " « " ^'^ l'estimn.ten Ze?t
^ gH . ... _^ .> , ̂  l . ^ ^ , , ^, yaden, und zwar in Laibach^

525z i »« . F " ^ ' « « ̂ - ̂ - T«pp«'.tschitsch ...» bei Herr.. A.,.. « . i ^ r

M3 . ^ . «U
Z 6 , 4 , (3 )

Am 2. Mai 185?

^ ^ °̂  s^^ V A- A- Ĥ  Ĥ  W. U^
wobei, nebst andern auck «^i», ^»

<^>^H ^ ^ ° " verlost werden

Das Los kostet 1 fl. C. M.
haben ? / ^ H b?i " ^ ""^ ^ " ^ ^lary- und Graf Kcglevich - Lose für die ^iek,.n.

^ H ' ^ ^ l c y ^ o i e sur ore Eichungen am 30, April mid 1. Mai sind zu

«fofii. Ew. Wut&clier«
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Z. 657. (1)

5' Üm vielseitigen Anfragen zu genügen, ist der

echte
steirische Kräuter-Saft fiir Wruftleidende

fortwährend und in bester Qualität zu haben
in Laibach bei Herrn , /o/e. F l ie l»e i und i n S t e i n beim Herrn Apotheker ^ a / < « .
ciZ^ Der alleinige Erzeuger deS ,.««»»<<?„ «toiriH«l»<?» » ^ l l i i « t O r « » « v » " , Apotheker

L ° u z ' i l l e i t » e r in G r a z , bittet, selben nicht mit andern untcr derselben Venennung in
Handel qcsctztcn F a b r i k a t e n zu ucrwcchseln.

5 ^ Die Flasche,̂  des „echten stcirischen Kräntcr-Saftes" sind aus weißem G l a s , «ach oben
kuuisch zulaufend und mi t Zinnkapsel», anf welchen (wie anf der Flasche selbst) das
Gepräge: „Hpnt«>Qli<? i u u » «I,»««!»«'» »«« < H i » i " und „ 1 « » ^ " angebracht ist,
sorgfältig «erschlossen, übrigens mit Etiqncts sammt Ätameusnnterschrift des Erzeu-
gers «ersehen.

Preis einer Flasche 5<> kr, C M - ; weniger als zwei Flaschen werden nicht versendet.
Die Verpackung von zwe i orcr u ie r Flaschen wird mit 20 kr. CM. berechnet.

« ^ " Wir unwahren uns gegen allc F a l s i f i k a t e , und bitten, die obige Beschreibung der Flaschen zu
beherzigen.

Z, 90 ( e l ) '

^ Z e u g n i ß .
Eucr Wohlgeboren!

I h r M ü ü d w a s s c v erhielt ich richtig und l'in recht gl,,ck!ich, e6 zu l'esihcn. Es kräftigt das Zahnfleisch und die Hihnc,
nimmt jede» nbl,n Geruch, «auieutlich den Tal'afgeruch, da ich al>j Soldat rauche, ganz weg, daher ich auch hierorts I h r
Mundwasser Icd.m annchmc, . ^ ^ W M M

Zeichne mit aller Hochachtung als I h r dankbarer
Saaz !855 ^ Iil^lliel, ««»„perl« »». P ,

f, t, pens. Rittmeister,
pr, Adresse: Herr,! I , G. P o p p , Zah>,arzt, S tad t , Goldschmirdgasse Nr, L0^,

" In Laibach vunäthig bei A n t o n Krisper »ud VMatthäus Kraschowitz; i»
/ G ö r ; bei I . A u e l l i ; in T r i e f t bei.Licoviel», Apotbeker; in F i u m e bei N i g u t t i , Apotheker; in

N e u s t a d t ! in Kram bei D o m i o i k N i z z o l i , Apotheker.

3. 5'»«. ' ( 5 )

Der ganz neu assortirtes,K>,, 5A3

- Damen Putzwaren Salon
z l> m

„Flomttmerhut" m Laib ach, Thcatergasse Nr.H3 u. 44, !
empfiehlt den verehrte» l ' . ' I ' . Kunden dci der herannahenden Frühlings^Saison das ganz neue,!
selbst in Wie» ausqesnchte Lager uon allen Gattnngcn Dam^n-, Kinder- nnd Herren - St roh-
hiiten, Putz- und Neglia/'-Häubchen, das 3le»este von Chemisetts, Unterärmeln und französi-
scher Schlingarbeit, schö» sortitte Damen- und Herren-Hemden, das Neueste und Modernste

in D a m e n - M a l l t i l l s , nebst vielen a n d e r » Mode-Artikeln zu den

A l l c r l ' i l l igstcn Pl- eisen.
L I " Ferners empfehle ich noch: °AH

daß bei mir alle Gattungen Strohhüte »ach den »nieste» Models modernisirt und gewaschen!
werden, daher ich mir schineichle, meine verehrten l>. ̂ , Kunden auf das schnellste und

billigste zu bedienen.
Auch spreche ich öffentlich meinen Dank für das mir bisher geschenkte Zutrauen aus

und bitte, noch fernerhin Ihren werthen Bedarf aus meinem Geschäft zu wählen, da ich alleö
aufbieten werde, »m meine hochverehrten Kunden auf das solideste zu bedienen.

M. € . Miaprecfat's Witwe«
Z . <:4. ( > 5 )

Moll's

B e i der letzten Pariser Weltausstellung laut offizieller »Wiener Zeitung« unter
allen ähnlichen Hausarzneien einzig und allein mit der Preismedaille ausge-
zeichnet, durch welchen souverainen Ausspruch der internationalen Jury für die
unübertroffene Qualität und Preiswürdigkeit dieses Präparates gegenüber sämmt-
licher Erzeugnisse des I n - und Auslandes, der unumstößlichste Beweis geliefert wurde.

Alleiniges Central-Versendungs-Depot: Apotheke »zum Storch«,
Tuchlauben, gegenüber Wandl's Hotel in Wien.

Preis einer versiegelten Original-Schachtel 1 fl. 12 kr. C. M. Genaue Ge-
brauchs - Anweisungen in allen Sprachen.

Diese in tausend Veispielc» nach jahrelanger Grfahnmg als vortreffÜch bewährten „Seidl i^ 'Puluer" sind in
Stadt und Land bereit« zu cmcr ft allacmciucu Nnertemnmg ^ lang t , daß gegenwärtig der Nuf derselben weit über
die Grenzen des Kaiscrftaates hinausrcicht. — Was die zuverlässige Hcilwirlsamfcit von M o l l ' 6 „Seidlitz-Pulvern",
iiamentlich bei V i a g c i , - und Un te r l e i b sbcschwcrdeu , zu lcisteu vermag, welche ausgiebige Abhilfe sie gegen
Lcberlciden, Verstopfung, Hänwrrhoidalubel, Schwindel, HcrM'p ! !» , Vlutkougcsti^nm, Magcnkrampf, Äersch!ei»,u»g,
Sodbrennen und uerschiedcne Darmkrankhciten gewührc», >»uß bereite als k, ustatirte Thatsache augcnomnien werde»,
und uuzählige nervös hcrabgestinnnte Personen haben durch die verständige Anwendung derselbe» schon oft wesentliche
Grleichtcrniig und „cuc Thatkraft gewonnen.

I n V a i b a c h befindet sich die Hauvt-Niederlage obiger Pulver e inz ig uud a l l e i n iü dcr Apotheke
zun, „ g o l d e n e n H i r s c h " der Frau N l l » « » I » ? « I » .

3. 6 5 3 . ( I )

A nil» nee«
Eine große Quantität Bausteine sammt Thur-

und Fensterstöcken (Bteinmetzarbeit),
Ein Paar Waqenpferde, lichtbraun, 15,

Faust und »5 Faust l Zoll hoch, 4 ' und 5jähr!g.
Ein Paar Ponny. Fal!)>>n, I » Faust 3 Zoll

hoch, 5< und ?iährig, sammt englischen Äomat-
geschiir, sind billig zu verkaufen.

Näheres hierüber: Henngasse Nr, 2U8 im
zweiten Stocke gassmseits.
Z «63. ^ ( 2 )

Gin bequemes Sommerhaus
zu St t in (in Krai»), mit der schönsten Aussicht
auf die karnischen Alpe» und in das Tuchainer
Thal, bestehend aus ? theilwe,sc eingerichteten
Zimmern, Küche, Speis, Keller :c. und einem
reizend gelegenen Garten sammt 3usthaus, ist
sogleich zu vermkthcn.

Nähere Auskunft ertheilt ül>ei portofreie An>
fragen Hcrr I g n a z Fc > enz k. k. Veziiks-
amts » Beamte i» Stein.

I n Oberschischka zu Gruben-
brunn bei Laibach sind Som-
merquartire mit oder ohne Eln-
^chlung^ta,^ich zu vergeben.
Z, «5«. l'»)

Mein M^schüllk.
Im Hause Nr, 23 am 'Alten-

Markt werden cchte Ocsterrelchcr-
Maßlowinner und Wiscller Mahr-
weine, die Maß zu 16, 20 und 24 kr.
ausgeschenkt. ^ ^ ,̂

Wein-Ausschank
über die Gasse.

I m Hause Nr. 15 auf dem
Hauptplatz, vi8-a.vi8 der Gchu-

isterbrücke, werden cchte neinsche
Weine, Eigenbau, die Maß zu
Za u. W kr. ausgeschenkt

«» ,3, ' - ' ^ 2.3 2 : » 3 >̂  „ -

2 ß WUUkzi
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